
S U P E R V U L K A N U N D
R O C H L I T Z E R P O R P H Y R T U F F

Der Rochlitzer Berg erhebt sich rund 353 Meter über
Meeresniveau an der Zwickauer Mulde. Er is t Tei l des

Nationalen Geoparks Porphyrland.
Seit über 900 Jahren wird auf dem Rochlitzer Berg der
einzigartige Rochlitzer Porphyrtuff abgebaut -übrigens
der erste Welterbe-Stein Deutschlands („lUGS Heritage
Stone“). Das markant-rote Gestein entstand vor rund
290 Millionen Jahren.
Der Rochlitzer Berg liegt im Gebiet der sogenannten Roch-
litz-Eruption. Dieses Vulkanereignis zählt zu den größten
Eruptionen der Erdgeschichte und wird als Supervulkan
eingeordnet. Der Kraterkessel, die Rochlitz-Caldera, war
damals ungefährso mal30 Kilometerund damit einerder
größten der Welt.
Heute ist der Rochlitzer Berg nicht nur ein Ort der Ge¬
schichte, sondern auch Kletterparadies und lebendiger
Naturraum, der zum Staunen und Entdecken einlädt. Auf
Tour über den Porphyrlehrpfad oder bei einer Porphyr¬
führung spürt man den Überresten der alten Steinbrüche
nach und taucht in die Geschichte der langen Abbautä¬
tigkeit ein. Vom Aussichtsturm bietet sich ein herrlicher
Rundumbl i ck .

Auf den Spuren
des Rochlitzer Porp
P O R P H Y R L E H R P FA D

PORPHYRLEHRPFAD Der Porphyrlehrpfad vermittelt interess
zur Geschichte und Entstehung des Roc
des Rochlitzer Porphyrtuffs, den Abb;
L e b e n u n d d e r A r b e i t d e r S t e i n m e t z e

e r w a n d e r n u n d i s t d a m i t i d e a l f ü r e i n e

F a m i l i e .

Länge: 2,7 km

Start: Oberer Parkplatz auf dem Roc
Übrigens: Weitere Touren „Auf den Spi
Porphyrs“ sind der Watdertebnispfad W
Länge, Start: Wanderparkplatz an derMutdi
bürg) und die Erlebnistour Seelitz -Dem Po
(13 km Länge, Start: z.B. Mühlplatz Rochlitz)

I M P R E S S U M
A U D I O G U I D E

Der.Audioguide verrät familiengerecht;
grundinformationen zum Porphyrlehrp'
über QR-Codes an den einzelnen St:
e r r e i c h b a r .

Die Geschichten werden erzählt von ...

●Porpheus, dem Lehrpfad-Maskottchen (
●einer sagenhaften Hexe (Stationen 2,

■Steinmetzlehrling Oskar (Stationen 3, <
●Prof. Clemens Pfau (1862-1946),

Heimatforscher (Stationen 4,8,12)
●Frau Dathe, einer Steinarbeiterfrau

(Stationen 5,11)

●RudolfZimmermann (1878-1943),
Ornithologe und Tierfotograf
(Stationen 6,14)

Alle Figuren wurden gesprochen
v o n S c h ü l e r i n n e n u n d S c h ü l e r n

von „Johanns Theatergruppe“ am J
Johann-Mathesius-Gymnasium
Rochlitz unter Leitung von Chris- J
topherVollhardt. Wirdanken ganz I
herzlich für die Unterstützung!

Herausgeber: Rochlitzer Geschichtsverein e. V.
Hoch Uferstraße 3a ●09306 RochlitzJ '
www.rochlitzer-geschichtsverein.de

GEOPORTAL PORPHYRHAUS
Das ehemalige Sozialgebäude von Steinmetzmeister
Gleisberg entstand 1936 mit Aufenthaltsraum, Gardero¬
be, Trockenraum und 68 Sitzplätzen. Heute dient es von
April bis Oktober (Di, Fr, Sa 10-15 Uhr) als Besucher- und
Informationszentrum der Tourist-Information „Rochlitzer
Muldental“, ist ein Geoportal des Geoparks „Porphyr¬
land. Steinreich in Sachsen“, „Grünes Klassenzimmer“
und Ausstellungsort. Virtual Reality ermöglicht einen
„Zeitsprung“ in den faszinierenden, rund 60 Meter tiefen
Gleisbergbruch, wo man selbst Hand
an das Gestein anlegt.

Mit freundlicher Unterstützung des Heimat- und Verkehrs¬
vereins „Rochlitzer Muldental“ e. V.
w w w . r o c h l i t z e r - m u l d e n t a l . d e

Unsere Region ist Partner
des Geopark Porphyrland.
S t e i n r e i c h i n S a c h s e n e . V. G E O P A R K

www.geopark-porphyrland.de P O R P H Y R L A N D

Redaktionsschluss: April 2025
Fotos: Archiv Familie Alletter, Bianka Behrami, Oliver Göhler,
MaPix Fotographie, Bastian Rakow;
Illustrationen Porpheus: A. Müller

Übersichtskarte: Basiskarte und Daten OpenStreetMap/
OpenStreetMap Foundation -MitwirkendeJ

A n f a h r t s k a r t e : l l k e S c h u l z

A U D I O G U I D E
M s i m u r Das Projekt wurde unterstützt vom Freistaat Sachsen m i t h i s t o r i s c h e n G e s c h i c h t e n‘ ' ' K

durch das Sächsische Staatsministerium für Regional-\ j m

K r e a t i v entwicklung. Wir sind Gewinner im simul-r-Kreativ rund um den Rochlitzer BergD e r M l C m a c l Mittmachwettbewerb 2024.f ü r l e b e n d i g e R e g i o n e n
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Geschichte und Geschichten
auf 15 STATIONEN
rund um den
Rochlitzer Porphyrtuff
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GLEISBERGBRUCH

QSchmiede
Hier wurden die Werkzeuge für den nächsten Tag ge¬
schärft und repariert.

0Geoportal Porphyrhaus/Sozialgebäude
Bildungs- und Informationszentrum zum Supervulkanis¬
mus und Gesteinsabbau.

0Unterstand
Bevor die Porphyrsteine ihren Weg zu den Käufern in Nah
und Fern antraten, wurden sie hier grob in Form gehauen.
0Gleisbergbruch mit Zahlenwand
Ein ehemaliger Steinbruch mit beeindruckender Zahten-
wand, von der Akademie fürGeowissenschaften und Geo-
technologien als „Nationales Geotop“ eingeordnet
0Aussichtsplattform
Der Blick in die Tiefe offenbart mit der Zahlenwand und
alter Arbeitstechnik den Fortgang des Steinabbaus in den
letzten loo Jahren.

ide mit bewegter Vergangenheit zwi-
lem Feiern und Hoffnung auf Heilung.

f e u c h t e n K l i m a w a r e r f r ü h e r d e r H a u s -

jus des Waldaufsehers. Heute zieht er S E I D E L B R U C H
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'e rde fuhrwerke waren f rüher fü r d ie
ind des Holzes unverzichtbar.

B E R G K U P P EL E G E N D E

Spielplatz

Klettergartenmdert wurde der Rochlitzer Porphyrtuff
Tiilie Haberkorn gehörten über mehrere
'eg viele Steinbrüche.

H A B E R K O R N S C H EG a s t r o n o m i e

R̂ÜCHE
Parkplatz

Gefahrenste l le ,
kein Durchgang!

Sitzmöglichkeit

arntvorden Gefahren der Abbruchkan-
5nicht zu unterschätzen sind. X
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B E R G K U P P E

0Türmerhaus
Ehemaliges Wohnhaus der Türmer vom Rochlitzer Berg
und Elternhaus des Begründers des Vereins Sächsischer
Ornithologen e. V. und Pioniers der Tierfotografie, Rudolf
Z i m m e r m a n n .

0Aussichtsturm
Höhepunkt des Rochlitzer Berges mit Aussichten
bis nach Leipzig, Chemnitz, dem Collm und ins
Erzgebirge, errichtet in Gedenken an König QX-J
Friedrich August II.

B r u c h k a n t e n* ^ ^

halde des Seidelbruches gewährte bis
einen Panoramablick weit ins Land.

Treppen

B u s h a l t e s t e l l e

;Steinbau wurde 1817 von Christian
damalige Besucher errichtet und sym-
uch in das Zeitalter des Tourismus.

Oberer Parkplatz,
S t a r t P o r p h y r l e h r p f a d > -

Roc-t?ilit-zer«E
7 f

* l l m . : J
Christian Gottlob Seidel, errichtet für
<önig Friedrich August I. mit schönem
inbruch und Ausblick in die Landschaft.

I

u|dioguide alle 15 Stationen erleben. An jeder Station gibt es den QR-Code zum Scannen. Alternative Audioguide-Suche über www.guidemate.com, Suchbegriff: Porphyrlehrpfad.Porphyrlehrpfad To GO kann man per A


